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Doberschau-Gaußig

33. Jahrgang 
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03.08.2023	 92. Geburtstag	 Edith Graf	 Schlungwitz
06.08.2023	 75. Geburtstag	 Elvi Krujatz	 Diehmen
25.08.2023	 80. Geburtstag	 Heinz Schicht	 Günthersdorf
26.08.2023	 75. Geburtstag	 Renate Löhnert	 Zockau
28.08.2023	 75. Geburtstag	 Regina Lehns	 Gaußig

Geburtstage & Jubiläen
Der Bürgermeister, die Mitarbeiter der Gemeindever­
waltung und die Mitglieder des Gemeinderates gratulieren

Wir gratulieren allen Ehejubilaren und wünschen viele schöne Jahre in Liebe,  
Gesundheit, Glück und Freude. Traditionell nimmt es der Bürgermeister zum Anlass, 
um persönlich zu gratulieren. Dafür ist es jedoch notwendig, Ihre Einwilligung  
schriftlich bei der Gemeindeverwaltung abzugeben.

03.08.2023	 Marlis und Johannes Lehmann in Dretschen
11.08.2023	 Ingrid und Gottfried Duda in Doberschau

Im August feiern das Fest der „Goldenen Hochzeit“

Im Juni 2023 wurde geboren: 
Juni 2023 Tarja Berger	 in Gaußig

Das große Glück 
ist manchmal ganz klein..

Ferienzeit ist und bleibt  
die schönste Zeit des Jahres! 
Wieder ist ein Schuljahr zu Ende, die Zeugnisse wurden über­
reicht und die langersehnten Sommerferien sind endlich da! 
Jetzt heißt es erst einmal „Ranzen in die Ecke“ und 6 Wo­
chen Auszeit vom Schulalltag. Der ein oder andere beginnt 
vielleicht bald eine Ausbildung oder ein Studium, fährt in 
den Urlaub, verdient sich mit Ferienarbeit etwas Taschengeld 
oder verbringt seine Freizeit mit Freunden. Egal wie – wir 
wünschen allen einen erholsamen Sommer mit strahlend 
blauem Himmel, Sonnenschein und ganz viel Spaß!
Und während sich die „Großen“ über ihre wohlverdienten 
Ferien freuen, so wächst bei den „Kleinen“ die Vorfreude auf 
ihren Schuleingang und die große Zuckertüte. Am 21. August 
beginnt das neue Schuljahr. Spätestens dann heißt es für alle 
Verkehrsteilnehmer besonders Obacht zu geben, denn mit 
Schulbeginn sind auch wieder mehr Kinder im Straßenver­
kehr unterwegs und gerade für die Erstklässler ist dies eine 
neue unbekannte Situation. Mit dem Schulweg noch nicht 
vertraut und wenig Erfahrung im Straßenverkehr führt es 
oft dazu, dass sie Geschehen falsch einschätzen. Seien Sie 
rücksichtsvoll und agieren Sie vorausschauend. So schützen 
Sie nicht nur unsere Schulanfänger, sondern letztlich auch  
sich selbst!
Ebenfalls wird es ab Schuljahresbeginn Fahrplanänderungen 
im Busverkehr geben. Eine Zusammenfassung der Fahrplanän­
derungen steht auf der Internetseite des Landkreises Bautzen  
(https://www.landkreis-bautzen.de/fahrplananderungen.php) 
zur Verfügung. 
Die aktuellen Fahrpläne finden Sie wie gewohnt auf den Sei­
ten der jeweiligen Verkehrsverbünde. � Schüttig, Sekretariat

Neuer "technischer Mitarbeiter" im Bauhof
Im Haushaltsplan für das HH-Jahr 2023 wurden finan
zielle Mittel für die Beschaffung eines Transporters ein­
gestellt. Der letzte Multicar der Baureihe M26 weist 
aufgrund seines Alters zahlreiche Mängel auf, die zu 
hohen laufenden Reparaturkosten führen. Er soll des­
halb zeitnah außer Dienst gestellt werden. Als Ersatz­
beschaffung wurde ein Transporter als Siebensitzer mit  
Anhängerkupplung und mindestens 3 Tonnen Anhängelast  
vorgeschlagen. 
Der Gemeinderat stimmte im Juni der Anschaffung eines ge­
brauchten Ford Transit zu. Der weiße Transporter wird nun 
die Mitarbeiter des Bauhofes zu den Einsatzorten begleiten 
und mit der noch nötigen Aufschrift auch trotz der fehlenden 
bekannten orangenen Farbe auf die Mitarbeiter der Gemein­
de hinweisen. Anfang Juli konnte dann die „neue“ Technik 
aus dem Autohaus Schön am ebenfalls neuen Standort in 
Schlungwitz in Empfang genommen werden. Wir danken  
allen Beteiligten für die schnelle Mitwirkung, notwendige 
Transporttechnik bereitzustellen. � Gnauk, Bauhofleiter 
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Info`s aus der Gemeindeverwaltung
Bestellung von Gemeindewegewarten
„Nur wo du zu Fuß warst, bist du auch wirklich 
gewesen.“ (Johann Wolfgang von Goethe)
Kennen Sie schon die Wanderrouten im Gemeindegebiet? 
Nein? Dann nichts wie ab in die Wanderschuhe, den Rucksack 
geschnürt und die Wanderstöcke eingepackt. Denn in unserer 
Gemeinde lässt sich so einiges erkunden. Drei Wandertouren 
warten darauf, entdeckt zu werden. Wo die „Pichorunde“, die 
„Gaußiger Runde“ oder die „Naundorfer Runde“ entlangfüh­
ren, ist aus unserem Faltplan gut ersichtlich. Zusätzlich weisen 
neue bzw. ergänzte Wanderwegemarkierungen in der freien 
Natur die Wege aus. Nachdem im letzten Jahr auf Initiative des 
Heimatvereins Gaußig hin eine Überarbeitung der ehemaligen 
„Großen und kleinen Gaußiger Runde“ erfolgte (die große 
Übersichtskarte am Ausgangspunkt Parkplatz Gaußig wird noch 
überarbeitet), sind die wanderfreundlichen Strecken jetzt be­
sonders gut erlebbar. 
Damit dies auch so bleibt, wurden im Rahmen der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates am 27.06.2023 für das Gemeinde­
gebiet drei Gemeindewegewarte ernannt. In ehrenamtlicher 
Verrichtung sind ab sofort Herr Jürgen Schuster (Arnsdorf), Herr 
Matthias Klesse (Golenz) und Herr Gert Lehmann (Neu-Zockau) 
im Gemeindegebiet unterwegs, wenn es um das Wanderwege­
netz geht. 
Regelmäßige Kontrollen der Wegebeziehungen sowie Anbrin­
gung und Erhalt der Kennzeichnung stehen auf der Agenda der 
Ehrenamtlichen. Dazu ist eine enge Zusammenarbeit mit Ge­
meindeverwaltung und Bauhof, aber auch mit dem Kreiswege­
wart vorgesehen. Besonders wichtiges Bindeglied sind aber auch 
SIE. Sollte Ihnen auf Wanderungen in unserer schönen Heimat 
notwendiger Wartungs- und Reparaturbedarf auffallen oder 
Sie Ideen haben für eine mögliche Errichtung von Ergänzungs­
einrichtungen im Wegenetz, so können Sie die Gemeindewege­
warte in Zukunft gern kontaktieren. Wir freuen uns auch über 
Fotos von besonders schönen – vielleicht noch unbekannten – 
Aussichtspunkten oder Vorschlägen für weitere Wanderrunden 
im Gemeindegebiet.� Burkhardt, Sachbearbeiterin Hochbau

Auch am Wochenende wird gearbeitet...
In den letzten Wochen sind vermehrt Beschwerden über Ruhe­
störungen in der Gemeindeverwaltung eingegangen.
Insbesondere die Nichteinhaltung der Sonn- und Feiertagsruhe 
stellt zunehmend ein Problem dar.
Gemäß § 4 Abs. 2 Sächsisches Sonn- und Feiertagsgesetz (Sächs­
SFG) sind an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen öffentlich 
bemerkbare Arbeiten und sonstige Handlungen, welche geeig­
net sind, die Ruhe des Tages zu beeinträchtigen, verboten.
Zu diesen Tätigkeiten zählen beispielsweise Rasen mähen,  
Betreiben von Kreis- und Kettensägen und das Arbeiten mit  
Baumaschinen.
Zuwiderhandlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und 
können mit einer Geldbuße geahndet werden.
Wir möchten Sie in diesem Zusammenhang auch auf die Ein­
haltung der Nachtruhe gemäß § 6 Polizeiverordnung der 
Gemeinde Doberschau-Gaußig (PolVO) sowie der Bestim­
mungen zu Haus- und Gartenarbeiten (§ 9 PolVO) hinweisen. 
Die Nachtzeit umfasst die Zeit von 22 Uhr bis 6 Uhr. In dieser 
Zeit sind alle Handlungen, die geeignet sind, die Nachtruhe zu 
stören, zu unterlassen. Darüber hinaus dürfen in der Zeit von  
21 Uhr - 7 Uhr keine Haus- und Gartenarbeiten durchgeführt 
werden, welche die Ruhe anderer unzumutbar stören. Dazu 
gehören beispielsweise das Betreiben von motorbetriebenen  
Bodenbearbeitungsgeräten, Bohren, Holzspalten und Aus­
klopfen von Teppichen, Betten u.ä. 
Verstöße gegen diese Regelungen stellen ebenfalls Ordnungs­
widrigkeiten dar, die bei Bekanntwerden mit einer Geldbuße von 
bis zu 5.000 € geahndet werden können. 
Legen Sie die gleichen Maßstäbe an Ihr eigenes Verhalten an, so 
wie Sie gern von anderen behandelt werden wollen. Nehmen 
Sie im Sinne einer gut funktionierenden Nachbarschaft gegen­
seitig Rücksicht und suchen Sie zunächst ein freundliches und 
klärendes Gespräch mit dem Nachbarn, bevor Sie den Gang zur  
Gemeindeverwaltung wählen, um Anzeige zu erstatten. 
� Boldt, Sachbearbeiterin Ordnung und Sicherheit

Herr Schuster, Herr Klesse und Herr Lehmann werden vom  
Bürgermeister zu ehrenamtlichen Wegewarten der Gemeinde ernannt.

Ortsfeuerwehr Dretschen-Arnsdorf
Ausfahrt nach Harrachov
Lange wurde geplant.
Am Samstag, dem 1. 
Juli, starteten wir zur 
Drei-Länder-Fahrt.
Über Zittau, Liberec 
ging es nach Harra­
chov. Hier besichtig­
ten wir die Glashüt­
te. Eine der letzten 
ihrer Art, die noch 
in Handarbeit z.B. 
Tischglas und anderes herstellt.
Von Harrachov ging die Fahrt weiter über Schreiberhau nach Bad 
Flinsberg, am Kraftwerk Turow vorbei und über Zittau zurück.
Eine schöne Rundfahrt, bei bestem Wetter, die Herr Knobloch für 
uns zusammengestellt hat.
Vielen Dank!� Wolfgang Hultsch

Cossern
Abschluss der nachhaltigen 
Wiederaufbauplanung
Mit dem Bau einer Stützmauer und 
der Aufweitung des Gewässers 
wurden nun alle geplanten Maß­
nahmen der nachhaltigen Wieder­
aufbauplanung „Am Schwarz- 
wasser“ in den Ortsteilen Naun- 
dorf, Cossern und Zockau abge­
schlossen. 
Das Thema Hochwasserschutz 
bleibt aber ganz oben auf der 
täglichen Arbeitsliste unserer Tiefbauabteilung, da sich die Maß­
nahmen der Hochwasserschadensbeseitigung aus 2021 anschlie­
ßen und weitere Hochwasserschutzplanungen angeschoben  
werden müssen. 
Wohl wissend, dass es einen 100prozentigen Schutz vor den Nie­
derschlagsmassen nie geben wird, arbeiten wir aber weiter an  
einer Minimierung des Risikos. � Ludwig, Sachbearbeiter Tiefbau



3

Info`s aus der Gemeindeverwaltung
Wohlverdienter (Un-)Ruhestand für unsere 
langjährige Kämmerin Birgit Nowack
Am 05.07.2023 war es soweit, der letzte Arbeitstag eines langen 
Arbeitslebens für die Gemeinde war geschafft und eine neue Zeit 
beginnt. Doch davor gratulierten und dankten Bürgermeister,  
Gemeinderat und Kollegen recht herzlich.
Birgit Nowack, die Kämmerin der Gemeinde, räumte nun ihren 
Schreibtisch, an dem sie seit Mitte der „Achtziger“ zu den Mitar­
beitern der Verwaltung zählte. Nach über 33 Jahren als Kämme­
rin geht sie nun in den Ruhestand, jedoch nicht ohne ihrer Nach­
folgerin den Staffelstab mit vielen Erfahrungen zu übergeben, 
um nun eigene Laufwege zu finden.
Seit 1990 war sie verantwortlich für die Finanzen des Amtes und 
der Gemeinde. Während dieser Zeit hat sie mit fünf Bürgermei­
stern für das Wohl der Gemeinde gerungen, zwei Gemeindefusi­
onen erlebt und jede Rechnung dreimal geprüft, bevor das Geld 
überwiesen wurde. Mit ihrem Team bewältigte sie die Mammut-
Aufgabe „Haushaltsplan“ Jahr für Jahr, führte das duale Abrech­
nungsprogramm ein, beantragte Fördermittel und plagte sich 
mit Vorschriften herum. 
Verantwortungsvoll führte sie die Gemeindekasse und bemühte 
sich, alle finanziellen Probleme zu regeln. Durch ihre sehr gute 
Arbeit sind wir eine der wenigen Gemeinden, die schwarze Zah­
len schreibt. 
Ihre Haushaltsentwürfe trug sie dem Gemeinderat immer mit 
ruhiger Stimme vor, stets darauf bedacht, nicht zu schnell zu spre­
chen, damit niemand den Überblick verlor, wenn es kompliziert 
wurde mit den vielen Zahlen. Als trocken empfand sie ihre Arbeit 
mit den Finanzen nie.
Der Haushaltsplan wird nun 
ersetzt durch persönliche 
Termine im Kalender, die 
hoffentlich viel mit der Ver­
wirklichung eigener Hob­
bys, Interessen und dem 
Zusammensein mit Familie 
und Freunden stehen. 
Wir wünschen Frau Nowack 
dazu alles erdenklich Gute, 
beste Gesundheit und viel 
Freude mit der neugewon­
nenen freien Zeit, die sicher 
schnell mit neuen Aufgaben und Inhalten gefüllt sein wird.
� Ihre Kollegen der Gemeindeverwaltung

Joachim Zschornack
Geprüfter Versicherungsfachmann IHK
Allianz Hauptvertreter

Hauptstr. 13 | 02692 Gnaschwitz
fon 0359 30/2 99 58 | mobil 01 73 / 66453 58
joachim.zschornack@allianz.de
www.allianz-zschornack.de

Vermittlung von:  Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz  
Investmentfonds und Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz  
Asset Management Gruppe

„Zahlungserinnerung – Grundsteuer, Gewerbe-
steuer-Vorauszahlung, Pacht“ 
Hiermit möchten wir alle Zahlungspflichtigen, die uns keine 
Einzugsermächtigung erteilt haben, an den Zahlungstermin 
15.08.2023 erinnern. 

Hinweis zur Zahlungsweise der Grundsteuer
Nach dem Grundsteuergesetz kann die Grundsteuer auf Antrag des 
Steuerzahlers am 1. Juli in einem Jahresbetrag entrichtet werden.  
Wir bitten alle Steuerpflichtigen, die ab dem kommenden Jahr diese  
Zahlweise wünschen, ihre Anträge schriftlich bis zum 30. Sep- 
tember einzureichen. 
Die beantragte Zahlungsweise bleibt solange maßgebend bis ihre  
Änderung beantragt wird. � Kämmerei

6. Treckertreffen in Arnsdorf
Wir laden alle Treckerfreunde unserer Gemeinde 
und der näheren Umgebung mit ihren alten, jungen, 
großen und kleinen Traktoren nach Arnsdorf ein.
Treffpunkt: 
am Sonnabend, dem 09.09.2023,  
ab 14.00 Uhr am ehemaligen  
Rinderstall in Arnsdorf
Für Essen und Trinken ist gesorgt.
� Die Arnsdorfer Traktorfreunde
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Eine Doberschauerin nimmt an der U23 
Leichtathletik - Europameisterschaft teil
Bei den Deutschen U23-Meisterschaften am 02.07.2023 in Göt­
tingen gelang Emilia Grahle aus Doberschau eine enorme Leis­
tungssteigerung 
über 400m und sie 
gewann mit einer 
Zeit von 53,85s die 
Bronzemedaille.
Sie lief ein cle­
veres Rennen bei 
Gegenwind und 
sparte auf den er­
sten 200m Kräfte, 
die sie in einem 
starken Endspurt 
nutzte. 
Emilia wurde nun 
in die 4x400m Staf­
fel der weiblichen 
U23 nominiert und 
nimmt an den U23 
E u r o p a m e i s t e r ­
schaften in Espoo 
(Finnland), vom 
13.07 – 16.07.2023 
teil. � Th. Grahle

Dinge, die die Welt nicht braucht, 
a b e r dennoch will!!!
Wieder einmal machte ich mich auf zu einem Haus-
besuch, dem Siebten, der in eigener Sache erfolgte 
und besonders lang werden sollte!
Dinge, die die Welt nicht braucht, aber dennoch will!
…diese etwas umgewandelte Lebensweisheit war das spezielle Mot­
to für die Bewohner des Friedensweges Doberschau, als sich alle am  
1. Juli trafen, um ihr 10. Straßenfest zünftig zu feiern.
Schauen Sie auf das Gruppenfoto, ob von links nach rechts, oder von 
rechts nach links…alles Friedenswegler in Feierlaune. Tja, und pünkt­
lich zur Kaffeezeit waren alle da und warteten schon voller Vorfreude 
auf den Eismann, warteten, 
warteten, aber kein Eismann 
in Sicht! Schade, besonders 
unsere älteren Herrschaf­
ten waren enttäuscht, aber 
schnell war bei Kaffee, Ku­
chen und Genuss der süßen 
Tischdekoration dieses klei­
ne Malheur vergessen. Wir 
hatten da auf jedem Tisch 
eine große 10 aus leckerem 
Teig mit Hagelzucker zum 
Naschen. Unsere Bäckerin 
Yvonne Helas zauberte die­
se Leckereien als besondere 
Überraschung. Voll gelun­
gen, meinte die Jugend. 
Vielen Dank!
Überrascht wurden unsere 
Kinder dann mit echten Glückssteinen, die unsere Profi-Steinesammler 
Jörg und Heike gesponsert hatten. Eine tolle Idee! Als dann noch der 
Bonbonmann Sebastian über die Wiese rannte, gab es kein Halten mehr!
Dann war es soweit…anlässlich des Jubiläums gab es eine PREMIERE 
der besonderen Art: Auktion der Friedenswegschätze, die unter dem 
Motto: Dinge, die die Welt…usw., von jeder Familie gestiftet worden 
waren. So kamen unter anderen diversen Schätzen ein Wickinger­
horn, antike Vasen, Steckenpferdchen „Kleiner Donner“, ein Stepper 
für den Gartensport, Bierkrüge, eine Wetterstation, die Giraffe Helga 
und als Besonderheit ein mongolisches Kaffeeservice erfolgreich unter 
den Körnerhammer! SPASS hat es gemacht, alle waren voll dabei und 
der Erlös wird in der Weihnachtszeit beim Glühweindealer umgesetzt.
Bevor dann der Tanz in die Nacht um die Feuerschaler begann, über­
raschte uns Daniel mit einer Diashow…auch eine Premiere. Wir er­
lebten das Wachsen des Friedensweges im Rückblick durch Baufotos 
von einzelnen Häusern über die letzten Jahrzehnte. Sehenswert und 
interessant!
Nicht alles, was so noch ge­
schah, darf ich aus Daten­
schutzgründen ausplau­
dern. Nur eines noch:
Wir freuen uns schon auf 
das 11. Fest.
In diesem Sinne beende ich 
meinen besonderen Haus­
besuch.
Ich wünsche uns allen einen Sommer ohne Hitzewellen, Freude 
auch an Regentagen, Ferien mit Abenteuern und erlebnisreiches  
Miteinander.� Ihre Jutta Lange

Doberschau / Dobruša 
Einladung zum Kaffeeklatsch!
Alle Senioren und Interessierten aus Dober­
schau und Umgebung sind zu einem Kaf­
feeklatsch am Dienstag, dem 12. September, 
um 14.30 Uhrauf dem Gutshof Doberschau, Friedrich-Engels-
Straße 10(ehemals Mieth) herzlich eingeladen.
Herr Weigelt wird an diesem Nachmittag den Lichtbilder­
vortrag von Doberschau erneut präsentieren. Dabei wer­
den nette Erinnerungen wach und geben viel Stoff für 
eine anregende Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen. 
Die „Neuen“ im Ort erhalten gleichsam die Gelegenheit, 
etwas über das Dorf zu erfahren und einander kennen­
zulernen.
Ihre Anmeldung sowie einen Unkostenbeitrag von  
6 Euro pro Person nimmt der Bäckereiladen Helas vom  
15.08. – 05.09.2023 entgegen.
Wir freuen uns auf Sie! � Die Bastelgruppe Doberschau 

Heizung

Wartung für Öl+Gas mit Notdienst

Wärmepumpen

Sanitärtechnik

Solaranlagen

Bauklempnerarbeiten
Planung-Beratung-Installation

HAUSTECHNIK GMBH

Drauschkowitzer Str.6    02633 Gaußig/OT Brösang
Tel.: 035930/51730            Fax  035930/51740

20 Jahre Hofmann Haustechnik GmbH
1996-2016

E-mail:info@hofmann-hausetchnik-gmbh.de
www.hofmann-haustechnik-gmbh.de

Revisionszeichnung      



5

Info`s aus der Gemeindeverwaltung

Gaußig / Huska
Ein ganz besonderer Tag!
Donnerstag, der 29. Juni 2023: Es war soweit! 
Das langersehnte Zuckertütenfest stand auf dem Tagesprogramm!
In der Früh trudelten alle Fuchspiraten-Vorschulkinder des Gaußiger 
Kindergartens mit Wanderrucksack, Schlafsack und Taschenlampe ein. 
Pünktlich um acht erklang das Signal!!!
Alle Kindergartenkinder standen vor dem Gartentor und verabschie­
deten die „Großen“ und wünschten viel Spaß bei der Suche der Zucker­
tüten. Singend, mit dem Lied „Alle Kinder lernen lesen“ zogen wir los. 
Es schallte fröhlich und ausgelassen durch die Straßen und Gassen 
von Gaußig. 15 Bildkarten mit Gebäuden, Wanderzeichen oder be­
sonderen Merkmalen mussten im Laufe des Vormittages gefunden 
werden, um auf dem richtigen Pfad zu sein. Zuerst führte der Weg, 
ganz zufällig               zu Familie Dvorak, wo uns eine idyllische Gartenecke 
zum Frühstück einlud. Ein gemeinsames Anstoßen mit einem Gläschen 
„Grüner Wiese“ ließ uns einen wunderschönen Tag erahnen. So stand 
gut gestärkt die nächste Überraschung bereit! Ein Karton von den Pi­
raten! Sollten da etwa die Zuckertüten drin sein??? Natürlich nicht!! 
Ein Heliumtank für Luftballons konnte ausgepackt werden und jedes 
Kind unterschrieb einen Zettel mit einer Nachricht darauf, die mit dem 
Ballon in die Luft stieg. Mit großem HALLO ging die Reise weiter in 
Richtung Katschwitzer Mühle. Schnell ein paar spaßige Minuten auf 
dem Spielplatz, bevor die nächste Überraschungsbox mit einem lecke­
ren Schleckeis bereitstand.  So wurden die Lust und Laune am Wandern 
immer größer und das Ziel zu den Zuckertüten rückte etwas näher.  
Das nächste Highlight ließ nicht lange auf sich warten. Der 
Bach am Wege und das super schöne Wetter luden förm­
lich zu einer kleinen Abkühlung ein. Unter dem Motto 
„Ab in die Tiefe und runter zum Riff               gab es ein ausge­
lassenes Wasserplanschen. Die Zeit verging wie im Fluge 
und das Mittagessen, welches von Familie Frey angeliefert 
wurde, wartete auf dem Drauschkowitzer Sportplatz auf 
uns. So war nun schon eine große Etappe erreicht, aber 
immer noch waren keine Zuckertüten zu finden oder gar 
in Sicht        . Was nun …..??? Etwas traurig, aber nicht auf­
gebend, verbrachten die Kinder die Zeit mit dem Bema­
len eines eigenen T-Shirts, bis ein Pony und ein Esel der 
Familie Funke um die Ecke bogen. Na, da konnte man 
doch mal hoch zu Ross auf Suche gehen, aber auch dies 
war vergebens. Es half alles nichts, wir mussten irgend­
wie wieder in Richtung Gaußig kommen. Der Gedanke 
war gerade ausgesprochen, da hörte man schon in der 

Ferne ein TATÜ TATA und der Einsatzwagen der Feuerwehr kam uns 
abholen.  Schnell musste nochmal bei Familie Deutscher nachgeschaut 
werden, warum wohl die Piratenfahne gehisst war??? Zum großen 
Staunen gab es auf dem gesamten Wiesengrundstück sagenhafte 
Wasserattraktionen, die einfach SPITZE waren. Sollten etwa die fruch­
tigen ZUCKERTÜTEN-Waffeln das Ziel sein        . Nein, wir zogen weiter. 
Mit etwas gesengten Köpfen ging es in den Kindergarten zurück, aber 
was war dasssss…? Die Piraten hatten eine Nachricht mit einigen Auf­
gaben und Rätseln hinterlassen. So ging es über ein Kletternetz zur 
Flaschenpost, die uns verriet, dass wir im Sand einen Schlüssel finden 
werden, der uns das Tor zum langersehnten ZUCKERTÜTENGLÜCK öff­
net. Nach einer ausgiebigen Ausgrabungsaktion an unserem Strand  
wurden mehrere Schlüssel gefunden, aber nur einer war  
der RICHTIGE.
Über Stock und Stein ging es im Sauseschritt bis hin zu unserem  
„BLAUEN BAUWAGEN“.
Das Bauwagen-Türschloss öffnete sich und die Freude war riesengroß, 
als jedes Kind namentlich zur Abholung seiner Tüte aufgerufen wurde. 
Stolz marschierten alle in den Kindergarten. 
Nach einer Katzenwäsche, einem leckerem HOT DOG zum Abend­
brot und einem lustigen Film waren dann doch alle Kinder müde und  
krochen glücklich und zufrieden in ihre Schlafsäcke. Am Freitagmorgen 
frühstückten wir noch gemeinsam, bevor nach und nach alle Kinder 
abgeholt wurden.
Die Kinder und Erzieherinnen der Piratenfuchsgruppen bedanken sich bei 
allen fleißigen Helfern und deren Unterstützung, denn dieser Tag bleibt 
gewiss bei allen unvergessen!

Inhaber Lutz Wulsten 

Mobil:  01 71 / 7 52 28 94 
E-Mail: lutz.wulsten@t-online.de 

www.awulu.de 

Rößler Bau GbR
AWULU Hausmeisterservice

Rößler Bau GbR

 Renovierungshilfe
 Umzüge und Beräumungen
 Winterdiens Sommerpfleget / 
 Baumdienst
 sonstige Dienstleistungen

 Pflasterarbeiten
 Außenanlagen /

Leitungsverlegung
Al lgemeine Baureparaturen 
und Sanierungen



6

Bäckerei Bautzen Richter in Gaußig
Ihre Bäckerei & Konditorei M. Richter – Familientradition seit 1876!

Liebe Einwohner und treue Kundschaft! 
Wir öffnen für Sie auch in den Ferien und haben alles da für Ihr Ferienfrühstück! Es erwarten Sie leckere Ange-
bote aus der Sommerbäckerei fürs Grillen und vieles mehr. Zusätzlich zum Brot der Woche gibt es Kleingebäck 
und Kuchen zum Angebotspreis. � Wir freuen uns auf Sie, Ihr Team der Bäckerei & Konditorei M. Richter 

Öffnungszeiten der Filiale Gaußig: �Di – Fr 8-18 Uhr | Samstag 7-11 Uhr
"Wir sind auch in den Ferien für Sie da!"� Alle Infos unter www.richterbaecker.de

Leserpost der besonderen Art…
Ein Tag, um SCHLOSS und PARK GAUSSIG kennen zu lernen
Schilder an der Autobahn A4 (zwischen den Abfahrten Burkau und 
Bautzen) bewegen uns am 24.Juni d.J. zum Besuch des größten und 
zugleich eines der architektonisch schönsten Schlösser der Oberlausitz 
mit ausgedehntem Landschaftspark. 
Wir leben als über 80-jähriges Paar in Weißwasser / Oberlausitz.  
Unsere Heimat lieben wir - sind ihr sehr verbunden und deshalb  
auch an sächsischer Geschichte, Natur und Kultur interessiert. Mehr­
mals wöchentlich führt uns der Weg nach Bad Muskau und den  
dort befindlichen hervorragend gepflegten Fürst-Pückler-Park, der  
immer wieder wegen seiner vielfältig kulturellen Nutzung - auch in  
puncto informativer Öffentlichkeitsarbeit - unsere Bewunderung  
findet. Wir sind also verwöhnt und neugierig ...
Im beschaulichen Dörfchen Gaußig angekommen, suchen wir nach 
Schloss und Park. Wir stehen auf dem kleinen sauberen Parkplatz an 
der Diehmener Straße. Dort finden wir trotz mehrerer Orientierungs­
tafeln keinerlei Hinweise zu diesem Kulturgut. Merkwürdig! Dabei er­
reichen uns doch über das Smartphone diverse Informationen darüber.
Mit Hilfe von Google-Maps navigieren wir an der ehemaligen Schloss­
gärtnerei vorbei zur Dorfmitte mit sehenswürdiger Kirche. Endlich! 
Zwischen Kirche und hinterem Schlosseingang finden wir erste Infor­
mationen vor Ort. Durch eines von insgesamt sechs (in Kniehöhe nicht 
zu übersehenden) Blechschildern erfahren wir, dass das Schloss seit 
2008 als Hotel betrieben wird.

Und weiter: Am Schlosstor ein Hinweisschild links neben dem Eingang 
mit Klingel.
Inhalt in etwa: „Hier geschlossen. Bitte den Eingang an der Diehmener 
Straße benutzen“. Dazu noch der Hinweis auf BESICHTIGUNGEN an 
Sonnabenden und Sonntagen.
Ist zwar ärgerlich, was den Eingang betrifft. Von dort kommen wir 
ja gerade. Also versuchen wir es eben über den Park. Die Besich­
tigung wollen wir auf jeden Fall! Mit Hilfe von Einwohnern finden 
wir auch den mehr oder weniger „versteckten“ Eingang hierzu. 
Schneller als erwartet stehen wir - nach recht schlechten Wegen - vor 
der Schlossterrasse. Mehrere Hunde rennen auf uns laut bellend zu. 
Gleichzeitig wird uns von der Terrasse herab mit Hinweis auf eine ent­
sprechende Ausschilderung sehr unfreundlich bedeutet, dass es sich 
hier um ein privates Grundstück handelt. Nach meiner Reaktion, dass 
wir zum ausgeschilderten offenen Eingang an der Diehmener Straße 
wollen, wird uns gesagt, dass es hier keinerlei offenen Eingang gibt. 
Auch der Hintereingang sei geschlossen und wir mögen auf dem Weg 
zurück gehen, den wir gekommen sind!
Insgesamt: 
Ein hochinteressantes, leider aber gleichzeitig trauriges „Kulturerleb­
nis“. Offensichtlich gibt es dringenden Nachholbedarf, die einer brei-
ten Öffentlichkeit zugänglichen umfänglichen Informationen zu Schloss 
und Park umgehend zu aktualisieren. 
Die Verantwortlichkeit dafür liegt wohl (vornehmlich) bei der neuen 
„Schlossherrschaft“, die damit beauflagt werden sollte.
� Peter Blohm

Einladung zur Herbstwanderung 
des Heimatvereins Gaußig am 
17. September 2023
Liebe Wanderfreunde,
am 17.September wollen wir die Herbstwanderung 2023 
durchführen. Sie wird in diesem Jahr entlang der Grenze zu 
Tschechien bei Sohland führen. 
Gestartet wird 9.30 Uhr vom Parkplatz Gaußig aus.
Die Strecke ist ca. 8 km lang, hat moderate Anstiege und ent­
sprechendes Gefälle. Da die Route entlang größerer Wiesen  
und hoch begraster Wege führt, sind lange Wanderhosen 
und ein entsprechendes Schuhwerk empfehlenswert.
Verpflegen werden wir uns aus dem Rucksack. Das Ziel wird 
die Prinz-August-Baude in Sohland sein.

Wir hoffen auf schönes Wetter, um die herrlichen  
Aussichten genießen zu können.

� Gert Lehmann, Heimatverein Gaußig

Info`s aus der Gemeindeverwaltung
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Gottesdienste in der Michaeliskirche August 2023

6. August 9. So. nach Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf.i.R. Mahling, mit Kindergottesdienst
10.15 Uhr sorbischer Gottesdienst, Pf. i.R. Mahling mit Abendmahl
  9.30 Uhr Gottesdienst Kleinwelka, Dr. Laue
13. August 10. So. nach Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Ruthendorf-Przewoski,
20. August 11. So. nach Trinitatis
10.30 Uhr �Kirchspielgottesdienst im Dom für Schulanfänger, Pf. 

Weißflog, mit Kindergottesdienst
27. August 12. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr �Gottesdienst mit Jubelkonfirmation, Pf. Höhne,mit Kindergottesdienst
3. September 13. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst zum Altstadtfest, Pf. Höhne
10. September 14. So. nach Trinitatis	
10.00 Uhr Erntedankfest, Pfarrer Höhne mit Kindergottesdienst
Jeden Montag 	 19.00 Uhr Gebetskreis für Christen in Not im Luthersaal
Jeden Freitag 	 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Dom

Ev.-Luth. Pfarramt St. Michael Bautzen, Wendischer Kirchhof 1          
Telefon 03591/42201 | Fax 03591/42202 | kg.bautzen_stmichael@evlks.de

Gottesdienste der Kirchgemeinde Gaußig
Donnerstag, 3. August
18.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 6. August
  9.00 Uhr	Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 13. August
  9.00 Uhr 	Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 20. August
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Mittwoch, 24. August
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Tag des Apostels Bartholomäus
Sonntag, 27. August
  9.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst

Telefon: 035930 / 50305 |  
Email: kg.gaussig@evlks.de 
An der Kirche 3, 02633 Gaußig

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Dienstags 	�09.00 – 12.00 Uhr,  

15.00 – 18.00 Uhr 
Freitags	 09.00 – 12.00 Uhr

Frauen-Treff
Donnerstag, 17. August mit Pfr. Mahling
Donnerstag, 24. + 31. August ab 18 Uhr
Erntekrone winden bei Familie Ludwig 
in Schlungwitz

Bibelstunde
Dienstag, 1. August, 17.30 Uhr  
in Schlungwitz
Donnerstag, 31. August, 19.00 Uhr  
in Gnaschwitz

Grubschütz / Hrubjelčicy
Johannisfeier auf neugestaltetem Friedhof
Am 25. Juni wurde auf dem Friedhof Grubschütz die traditionelle 
Johannisfeier für Doberschau und Grubschütz von Pfarrer Höhne 
gehalten. 
Passend zum Pre­
digttext, in dem 
es hieß, dass man 
Blickrichtungen 
ab und an ändern 
soll und muss, fan­
den sich diesmal 
die Gäste um die 
neue Wasserstelle 
ein und lauschten dem Posaunenchor und den Worten des Pfarrers. 
Nun hoffen wir, dass genug Wasser da ist, um Pflanzen und Gras 
anwachsen zu lassen. 
Wir danken allen Friedhofsbesuchern, die den Bauhof bei der 
Gabe von Wasser an unsere Blutpflaumenbäume der Allee oder 
den Sträuchern unterstützen.� Alexander Fischer, Bürgermeister

Info`s aus der Gemeindeverwaltung

Brennholzverkauf 
von Laub - und  
Nadelholz im
Forstbetrieb Gaußig. 
Zur Selbstabholung 
bzw Beräumung.� Zu erfragen unter Tel. 0151 75058799 

Sanitär · Heizung · Gas
Lüftung · Klempnerei

Guntram Kuhbach
02692 Doberschau

Sportlerweg 5a

Tel.: (0 35 91) 39 52 83 · Fax.: 39 52 23 

   Eis & Eisbecher
für zu Hause oder Arbeit � kleiner/großer Becher
„Bananensplitt“ Banane & Eis Sahne, Schokotopping� 7,00 € / 7,90 €
„Eierlikör Eisbecher“ mit Eierlikör Eis und Sahne� 7,20€ / 8,10 €
„Früchte Becher“ mit frischen Früchten & Sahnetopping� 8,20€ / 8,90 €
gem. Eis & Sahnetopping� 7,20€ / 8,10 € 
(zus. Kugel: groß 1,80 €, klein 1,50 € / Eis in der Vorratspkg. groß 12,60 €, klein 18,00 €)

KINDEREISBECHER
„Dino“-Eisbecher m. Apfelmus, Sahne, 2kl.Kugel Eis� 3,75 €                      
„Schlumpf-Eisbecher mit Glitzersoße, Sahne, 2kl. Kugel Eis� 3,55 €
„Bubble-Gum-Eisbecher m. 2 kl. Kugel Eis Sahnetopping� 3,55 €
„Goldflitter“ Eisbecher“m.2kl. Kugel Eis, Früchte, Sahne� 3,85 €  

Mindestbestwert 10,00 €, Umkreis 7 km keine weiteren Kosten
Jürgen Mersiowsky, Bahnhofstraße 20A, 02692 Obergurig

Tel: 03591 3 06489 oder 017656236549

OT Rodewitz/ Spree • Bederwitzer Straße 14
D-02681 Schirgiswalde - Kirschau

DIESEL · HEIZÖL · PUTZ- UND FÖRDERTECHNIK 

GmbHMINERALÖLHANDEL

Telefon: (03 59 38) 91 13 • Telefax: (03 59 38) 5 03 90

Tankstelle Ebendörfel, Bautzener Straße 79
Telefon: (0 35 91) 30 44 02
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Veranstaltungen und Termine im August 2023 
10.07. – 18.08.2023  Schulferien!
19.08.2023 Schuleingang 
11.-27.08.2023   �viele Veranstaltungen in der Region um den 

Oberlausitztag am 21.08. 
29.08.2023  19.00 Uhr öffentliche Gemeinderatssitzung
Vorankündigung
01. - 02.09.2023  Dorffest in Gnaschwitz
06.09.2023 � Herbstveranstaltung für die Cosserner und 

Naundorfer Rentner im Feuerwehrhaus Naundorf
09.09.2023  Treckertreffen Arnsdorf
12.09.2023  Kaffeeklatsch in Doberschau
17.09.2023  Herbstwanderung des Heimatvereins Gaußig
Einwohnerversammlung 
Bitte Themen, die vom Bürgermeister angesprochen werden sollen, 
vorher an die Gemeinde melden. In beiden Einwohnerversammlungen 
werden allgemeine Informationen und ggf. aktuelle örtliche Fragen 
oder Probleme mit den Einwohnern aller Ortsteile angesprochen.
11.09.2023 	18.00 Uhr 	in der TH Schlungwitz 
12.09.2023 	18.00 Uhr 	�in der Sport- und Vereinshalle Gaußig

Transport • Dienstleistung• Handel

Rufen Sie uns an!

Telefon (03 59 38) 57 73-0 • Telefax (03 59 38) 57 73-21

OT Rodewitz • Bederwitzer Straße 14 • 02681 Schirgiswalde - Kirschau

Schüttguttransporte von 1 t bis 25 t  
Sand, Splitt, Mineralgemisch, Mutterboden u.m. 
 Spedition

 Brennstoffhandel  
im Angebot Union Kohle und Lausitzer Brikett
 Containerdienst von 1,5 m3 bis 34 m3

Reifen und Räder  für  alle  Fahrzeuge  zu günstigen Preisen
Fachgerechte Komplett – Reifenmontage auf Stahl – und 
Alufelgen
Unfall–Schadengutachten sowie Hauptuntersuchung durch TüV 
Süd
Fehlersuche mit modernster Diagnosetechnik vor jeder Reparatur

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t
SCHILDER JÜRGEN
Medina Tomschke
Doberschau-Gaußig

☎ 0 152 - 570 322 20
priv.: OT Golenz, Isernweg 20

Bereitschaftsdienst 0172 - 2707628
Tag & Nacht

Hochwasserschutz für Gebäude

21.08.2023 - Oberlausitztag
Der 21. August, der Gründungstag des Ober­
lausitzer Sechsstädtebundes im Jahre 1346, ist der 
Tag der Oberlausitz. Vom 11. bis 27. August 2023 
finden vielfältige Veranstaltungen in der gesamten 
Oberlausitz statt. Der Lusatia-Verband führt einen  
Veranstaltungskalender und bittet um Mitteilung von  
Aktivitäten und Terminen. 

https://lusatia-verband.de/Oberlausitztag/

Vorankündigung
Am Mittwoch, den 06. September 2023 um 09.30 Uhr, findet unsere 
diesjährige Herbstveranstaltung im Feuerwehrhaus Naundorf statt. 
Dazu wird uns der Polizeioberkommissar Herr Berthold besuchen.  
Er informiert über Enkeltrickbetrüger, Betrug am Telefon,  
Diebstahl- und Einbruchschutz und steht für Ihre 
Fragen zur Verfügung.
Die Rentner/Innen aus Naundorf und Cossern sind 
dazu herzlich eingeladen.� Die Helferinnen


